
SEELSORGE 
JENSEITS DER 
WORTE
Österreichische Krankenhausseelsorgetagung 2024

Di., 5. - Mi., 6. März 2024
Nonverbale Kommunikation soll einen Perspektivenwechsel und 
eine Erweiterung im seelsorglichen Arbeitsfeld darstellen. 
Seelsorge jenseits der Worte“ bezeichnet die Unterstützung und 
Begleitung von Menschen auf eine nonverbale Weise, durch Ausdrucks-
formen wie Berührung, Kunsttherapie, Achtsamkeit und Meditation, 
Musiktherapie, Tanztherapie, Naturverbundenheit, Rituale und 
Symbole, nonverbale Kommunikation, kreative Therapie oder 
spirituelle Praktiken, die über traditionelle Worte hinausgehen. 

(Traian Tamas, Erzdiözese Wien)
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Programm

Di., 5. März

9:00 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
 Eric Lebeau und Heimo Thiel 
 „Zur Einstimmung…“

9:30 Uhr  Felix Grützner „Ohne Worte, 
aber nicht sprachlos!“

  Vom beredten Schweigen in der 
Begegnung mit Krise und Leid

10:30 Uhr Pause

11:00 Uhr Workshops

12:30 Uhr Mittagessen und Pause

14:30 Uhr  Benedikt Anzeneder, alias BUB, 
Pantomime  
Sprache jenseits der Worter

15:30 Uhr Pause

16:00 Uhr Workshops

17:30 Uhr  Pause

18:00 Uhr Abendessen

19:15 Uhr Gottesdienst

20:30 Uhr Konzert: Trio Lebeau
  Mit französischen Chansons in den 

Tagesausklang

Mi., 6. März

9:00 Uhr  Referat Thomas Kammerer   
Intensivstation - Seelsorge jenseits der 
Sprache

10:30 Uhr Pause

11:00 Uhr „Erfahrungsaustausch“

12:30 Uhr Abschluss
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Workshops

WS 1 Anna Köck:

Leibliche Wahrnehmung und Selbstregulation in der 
non/verbalen Begegnung

WS 2 Benedikt Anzeneder: 

Körpersprache und Präsenz, Anregungen und Impulse 
zum Thema In-der-Gegenwart-Sein, Quelle von Seel-
sorge jenseits der Sprache.

WS 3 Frauke Struzl und Gottfried Prinz: 

„…Sieben Mal wirst du die Asche sein, Aber einmal 
auch der helle Schein…“ Seelsorge und Musiktherapie 
als eine hilfreiche Brücke in der interdisziplinären 
Behandlung von schwerstkranken Menschen?

WS 4 Thomas Kammerer: 

Seelsorge auf Intensivstationen – Modelle aus der 
Praxis

WS 5 Eric Lebeau und Heimo Thiel: 

„ein Blick sagt mehr als 1000 Worte,“ Selbst und 
Fremdwahrnehmung, es braucht der Worte nicht, Mut 
zu Schweigen...

WS 6 Hildegard Nachum: 

Validation als Haltung und als Kommunikationsmethode 
mit alten und desorientierten Menschen

WS 7 Felix Grützner: 

„Jenseits der Worte“ – Körpersprache und Bewegung in 
der Begleitung von Menschen in Krisen, in Krankheit und 
im Sterben

WS 8 Christian Enke: 

Kommunikation mit Gehörlosen. Ein Kennenlernen der 
Kommunikation mit Hilfe von Gebärdensprache



Benedikt Anzeneder

Behringersdorf (D); Theologe, Pantomime, Klinik Clown, 
Dozent an der Schauspielschule Erlangen. 

 www.bub-performance.de

Felix Grützner

Bonn (D); promovierter Kunsthistoriker, Tänzer und Choreograph und Trainer für Palliative 
Care. Er arbeitet bei ALPHA – Ansprechstellen im Land NRW zur Palliativversorgung, Hospiz-
arbeit und Angehörigenbegleitung in Bonn. Er ist Mitarbeiter am Lehrstuhl für Palliativmedizin 
an der Universität Bonn und leitet regelmäßig Seminare und Workshops zu den Themen 
Körpersprache und Bewegung, Umgang mit Emotionen und Spiritualität in Deutschland und 
Österreich. Als „Lebenstänzer“ gestaltet er seit vielen Jahren Gottesdienste und Trauerfeiern 
tänzerisch mit.  www.lebenstaenzer.de

Pfr. Christian Enke

Klinikseelsorger in Wetzlar (D); Leiter der Internationalen Englischsprachigen 
Gemeinde des Bistums Limburg. Vorher lange Jahre Pfarrer der Hörgeschädig-
ten-Gemeinde, deutschlandweit und international tätig (Bischofskonferenz und 
Vatikan). Mitarbeit bei der Erstellung der ersten CD-ROM mit ökumenischen, 
religiösen Gebärden und eines Hochgebets in Deutscher Gebärdensprache.

Thomas Kammerer

München (D); kath. Theologe, 24 Jahre Klinikseelsorger mit Schwerpunkt Intensivstation (Uni-
klinikum) sowie mit Lehrauftrag „Spiritual Care“ an der med. Fakultät, Psychotraumatologe, 
Rettungssanitäter, prozessorientierter Komaarbeiter, Leiter der KIT-Akademie des ASB Mün-
chen.

 https://spc-muc.de/index.php
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Anna Köck

Wien; Dipl. Religionspäd. (FH), Zertifizierte Pädagogin für Funktionelle Entspannung, 
Leiterin der Krankenhausseelsorge im Franziskus Spital, Kinesiopraktikerin®

Hildegard Nachum

Politik- und Kommunikationswissenschaftlerin, Validationsmasterin, zertifizierte 
Validationslehrerin, Autorin und Referentin in der Ausbildung von geriatrischen Pflegekräften. 
Nach 20-jährigem Aufenthalt in Israel, hat sie sich dem Phänomen Demenz verschrieben.

Eric Lebeau

Salzburg;  Schauspieler, Sänger und Musiker, Klinik Clown, Internationale Tätigkeit als 
Dozent für Aus- und Weiterbildung in Musik- und Tanzpädagogik mit Schwerpunkt 
in der Sozial- und Heilpädagogik am Orff-Institut/ Mozarteum Salzburg. 
Kundaliniyogalehrer, Seniorentanzlehrer, Craniosakral Balancing….

 www.parapluie-und-sonnenschirm.at 
 www.lebeau-trio.eu

Gottfried Prinz, MAS

Wiener Neustadt; Spirit. Theologe, Klinischer Seelsorger, Liedermacher, 
arbeitet seit 2018 als Krankenhausseelsorger mit psychoonkologischer 
Zusatzausbildung am LK Wiener Neustadt.
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Frauke Struzl BSc

Wiener Neustadt; Musikpädagogin, Musiktherapeutin, arbeitet seit 2020 mit 
onkologischen Patient:innen als Musiktherapeutin am LK Wiener Neustadt, 
sowie auf der Palliativstation des LK Hochegg.

Heimo Thiel

OÖ; Kultur & Circuspädagoge, Erwachsenenbildner, Humor & Lachyogafortbildungen, 
Kleinkunst-Schauspiel-Clownerie

 www.akrotistik.at
 www.frackmente.at
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Anmeldemodalitäten
Tagungsorganisation:

Dr. Detlef Schwarz, 
Seelsorgeamt Erzdiözese Salzburg,
Gaisbergstraße 7, 5020 Salzburg

Tel: +43 676 8746 2076, 
E-Mail: detlef.schwarz@eds.at 
beantwortet Ihre Fragen zur Veranstaltung von 
Montag bis Donnerstag, von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Anmeldung:

Online: 

https://www.kirchen.net/seelsorgeamt/veranstaltungen/
anmeldung

Oder per E Mail an: 
Frau Maria Herbst, E Mail: maria.herbst@eds.at 
Seelsorgeamt Erzdiözese Salzburg, Gaisbergstraße 7, 
5020 Salzburg

Ihre Anmeldung wird von uns bestätigt und Sie erhalten 
die Kontoverbindung. Mit der Überweisung des Teilnah-
mebeitrags ist Ihre Anmeldung verbindlich.

Abmeldung/Stornobedingungen:

Bis 1 Monat vor Veranstaltungsbeginn: 50% Storno-
gebühr, 80% bei Storno innerhalb 1 Monat vor Veranstal-
tungsbeginn
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Tagungsort

Bildungshaus St. Virgil 

Ernst-Grein-Straße 14, 5026 Salzburg 
www.virgil.at

Tagungsbeitrag: € 100, – 

Darin enthalten:
- Tagungsorganisation; Referent:innenkosten
-  Tagungspauschalen (Raummiete aller Seminar-

räume)
- 2 Mittagessen (Di. & Mi.), exklusive Getränke
-  3 Kaffeepausen (Di. & Mi.) mit je Kaffee, Tee, 

Mineralwasser, Bio-Fruchtsäften, Obst).

Nicht enthalten sind: 
- Abendessen. Diese können vor Ort im Bildungs-
haus dazu gebucht werden.
- Die Nächtigungen sind nicht im Tagungsbeitrag 
enthalten! 

Zimmervermittlung:
Im Haus St. Virgil sind Übernachtungen in be-
grenzter Anzahl möglich.

Einzelzimmer € 66,00 mit Salzburger Bio-Früh-
stück pro Person und Nacht Doppelzimmer € 
51,00 mit Salzburger Bio-Frühstück pro Person 
und Nacht Kontakt:

Tel: +43 662 65901
E mail: reservierung@virgil.at 
oder www.salzburg.info/de/hotels-angebote Erzdiözese Wien


